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WOCHE 01

Briefing & Interviews 
Physiotherapeuten

WOCHE 02

Findings und Ideenansätze

WOCHE 03

Wireframes und 
Informationsstruktur

WOCHE 04

User Testings und Evaluation

WOCHE 05

Fertigstellung und 
Präsentation



REDUKTION und bewusstes 
Weglassen von überflüssigen 
Funktionen ohne dem Verlust 
der optimalen Bedienbarkeit.

ORGANISATION und das 
vereinfachen eines Systems 
durch die Kategorisierung der 
Elemente sorgt für einen 
besseren Überblick.

ZEIT welche bei der Bedienung 
gespart werden kann oder eine 
Bedienmöglichkeit welche 
Zeitsparend wirkt weckt positive 
Gefühle und stimmt den 
Benutzer zufrieden.

LERNEN soll man dahingehend 
vermeiden, dass man komplexe 
Systeme an bereits gelerntes 
Benutzerverhalten anlehnt und 
nicht neue entwickelt. Man soll 
mit dem arbeiten, was man 
kennt.

GEGENSÄTZE zueinander sind 
Einfachheit und Komplexität. 
Heute gewinnen die 
Technologien an Komplexität, 
sollten deshalb aber nicht an 
einfachheit verlieren.

KONTEXT soll immer beachtet 
werden wenn man etwas 
Entwickelt. Eine zu starke 
Fokussierung isoliert das 
Produkt von der Umgebung und 
man lässt das Wichtige ausser 
acht.



EMOTION ist das, was 
geweckten werden sollte. Sich 
nur auf die Funktionen und die 
Funktionalität zu fokussieren 
vereinnahmt den Benutzer nicht 
und kann sogar negativen 
Einfluss haben.

VERTRAUEN sollte dem 
Benutzer vermittelt werden, 
ohne dass er/sie sich 
bevormundet fühlt. Dabei ist es 
wichtig den Benutzer zu führen 
wenn dies möglich ist.

FEHLSCHLÄGE sind Teil des 
Prozesses. Manchmal sind 
Dinge zu komplex oder nicht 
vereinfachbar ohne mit der 
Vereinfachung ein schlechteres 
Ergebnis in Kauf zu nehmen

DAS EINE  
Entfernen: manchmal ist weniger mehr
Offenheit: vereinfacht Komplexität
Energie: brauche weniger, erreiche mehr



Gestalte in Figma ein Wireframekit mit den Inhalten:

- 2 text styles (H1, p), verwenden einer “neutralen” Schrift
- 2 button styles (2 verschiedene Hierarchien)
- Platzhalter Bild
- Haupt Navigation
- unsortierte Liste und Akkordeon
- Drop-Down Menü



Wireframe kit - Mai



Wireframe kit - Alec



Wireframe kit - Kimon



PROBLEM ANFORDERUNG

Die Interventionen sollen schneller 
und einfacher eingetragen werden 
können damit für den 
gebrauchenden 
Physiotherapeuten einen 
Mehrwert geschaffen wird.

KLASSIFIKATION

Die ICHI-Klassifikation ist die zu 
gebrauchende Codierungs-art und 
soll verwendet werden. Zu einem 
späteren Zeitpunkt sollen noch 
weitere Klassifikationssysteme 
hinzugefügt werden können, dies 
ist jedoch nicht primär wichtig.

Klassifikationen sollen einfacher 
und intuitiver erfassbar sein. 
Durch das Erfassen der 
Klassifikation sollen Erkenntnisse 
gewonnen werden welche der 
WHO oder anderen 
Forschungsinstituten nutzen soll.









Die Weise wie Physiotherapeuten ihre 
Interventionen dokumentieren sind sehr 
unterschiedlich doch findet sich vor 
allem in den Punkten Effektivität, 
Einfachheit und in dem Erhalten der 
Anamnesen ein allgemeiner Konsens.

Patient ist nicht gleich Patient weshalb 
die Dokumentation flexibel bleiben soll.

- Anamnesen sollten geteilt werden können

- Dokumentieren wird nicht bezahlt

- Dokumentationen sollten möglichst effektiv abgewickelt werden können

- Den Physiotherapeuten ist die ICHI-Klassifikation nicht bekannt

- Es gibt keine Standard-Behandlung oder standart Dokumentationsart

- Es werden unterschiedliche standardisierte Formulare verwendet

- Bodychart ist sehr hilfreich

- Erfolg hängt vom Patienten ab

- Bedürfnisse sind sehr unterschiedlich je nach Themengebiet

FINDINGS ZUSAMMENFASSUNG



Die ersten Wireframes haben wir erst individuell 
erstellt und später verglichen und uns für eine 
Richtung entschieden und wieder individuell 
weitergearbeitet.

Mit dieser Vorgehensweise wollten wir möglich viele 
verschieden Lösungswege erarbeiten und ein breites 
Spektrum an möglichen Ideen erzeugen. 

Wireframes



Low fidelity Wireframes - Mai



Low fidelity Wireframes - Alec



Low fidelity Wireframes - Kimon



- helle Hintergrundfarbe
- klare Kontraste
- sauberes Interface
- viel Whitespace
- klar leserliche Schrift
- Akzentuiert wird mit verschiedenen Farben

MOODBOARDS
Praktischerweise waren wir bei den Ergebnisssen der 
Moodboards uns ziemlich ähnlich



Moodboard - Mai



Moodboard - Alec



Moodboard - Kimon



- Modulares System welches sich je nach 
Diagnose an die verschiedenen Dinge die 
gebraucht werden anpasst.

- Standardisierte Formulare und 
Vorgehensweisen vereinheitlicht und routiniert 
die Dokumentationsart.

- Durch die Erstkonsultation lassen sich in den 
folgenden Sessions bereits Vorkehrungen und 
Bestimmungen treffen.

- Quick Actions
- Intelligentes System mit gespeicherten Inhalten 

abhängig der vorherigen Sessions.

LÖSUNGSANSATZ
Ideen wie man die Klassifikation in die Dokumentation 
integrieren kann. 



1 LÖSUNGSWEG
Wir haben versucht die Dinge möglichst Modular zu 
machen, da wir aus unseren Interviews erfahren haben, 
wie unterschiedlich die Bedürfnisse der 
Physiotherapeuten sein können.

Leider stellte sich die Integration der Klassifikation hier 
als sehr schwierig heraus was uns zum späteren 
Umdenken zwang. Die Klassifizierung ist hier keine 
Notwendigkeit.



2 LÖSUNGSWEG
Hier nimmt das Wireframe langsam die finale Form an.
Das Dokumentieren des Targets und der ersten Actions 
ist nun geführt, damit die Klassifizierung nun ganz 
bestimmt erfolgt. Ausserdem sind die Möglichkeiten 
und Funktionen aufs nötige reduziert um den User 
nicht zu überfordern

Das erste Bild zeigt die Auswahl des Targets über den 
Bodychart(optional). 

Das zweite zeigt die Erfassung einer Aktion und des 
Behandlungsverlaufs



3 & FAST FINALER 
LÖSUNGSWEG
Von diesem Wireframing zur finalen Version 
unterscheidet sich ziemlich wenig lediglich die 
Änderungen welche durch das User Testing in 
Erscheinung traten sind hier noch nicht umgesetzt.

Im oberen Bild sieht man die Auswahl eines Targets.

Im unteren sieht man den die Behandlungsübersicht.



- Mehrere Targets sind nötig
- Erstkonsultation ist sehr wichtig für den 

weiteren Verlauf der Behandlung
- schneller Wiedereinstieg für die Effizienz
- Intelligentes System mit gespeicherten 

Vorlieben ist erwünscht
- Die Übersicht sollte auch Einblick auf den 

Verlauf der vergangenen Behandlungen geben.
- Sessions sollten auch hier wählbar sein.

User Test Findings
Die gesammelten Erkenntnisse aus den User 
Testings und den Feedbacks





Steige in kommende 
Sessions ein

kreiere einen neuen 
Patientenordner



Starte die Patientenaufnahme 
mit dem Gebrauch der 
Anamnese-Vorlage



Brauch ganz einfach die 
visuelle Körperteil Auswahl mit 
dem Bodychart 

Definiere andere Targets mit 
den Buttons

Machs nur einmal! Die Targets 
werden bereits für die nächste 
Session gespeichert.



Behandlungsmassnahmen 
ausgewählt über das Target.

Farbkodierung für die schnelle 
Auswahl zwischen 
Behandlungsmethoden

Anzeige des Codes für einen 
schnellen Überblick



Markier wie sich die Probleme 
des Patienten entwickeln.

Hilf der Forschung um die 
Physiotherapie und deine 
Arbeit zu verbessern.



Patientenübersicht

Füg schnell eine neue 
Sessions hinzu

Zugang zu älteren Sessions

Notiere die Probleme und 
Ziele des Patienten



What else?


